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Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Bernhard

Julius Bode aus Morl geboren am 6 November
1858 zu Friedrichschwerz welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls in wiederholtem Rück
falle verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern 1401/85

Halle a S den 9 Februar 1886
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 27 Jahre Statur Mittel

Haare blond Stirn frei Bart Schnurrbart Augen
brauen dunkel Augen braun Nase gewöhnlich Mund
gewöhnlich Zähne vollständig Kinn oval Gesicht
oval Gesichtsfarbe gesund

Besondere Kennzeichen derselbe hinkt

Der gegen den Dienstknecht Franz Wagner aus
Benkendorf unterm 12 Oktober v I erlassene Steckbrief
ist erledigt

Halle a S den 16 Februar 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 20 Februar
In der am Donnerstag unter dem Vorsitz des

St aatsministers Staatssekretärs des Innern v Bötti
cher abgehaltenen Plenarsitzung ertheilte der Bundesrath
dem Gesetzentwurf über das Branntweinmonopol die Zu
stimmung Mit der bereits erfolgten Ueberweisung des
Entwurfs einer Verordnung über die Einfuhr und die
Ausfuhr von Gewächsen sowie von sonstigen Gegenstän
den des Wein und Gartenbaues an den Ausschuß für
Handel und Verkehr und des Antrags von Schwarzburg
Sondershaufen betreffend die Versetzung der Stadt Son
dershausen in eine höhere Servisklaffe an den Ausschuß
für Rechnungswesen und an den Ausschuß sür das Land
heer und die Festungen erklärte sich die Versammlung
einverstanden Sie beschloß den Entwurf eines Gesetzes
wegen Feststellung eines Nachtrags zum Reichshaushalts
Etat für das Etatsjahr 1886/87 dem Ausschuß für
Rechnungswesen den Entwurf eines Gesetzes über den
Verkehr mit Kunstbutter dem Ausschuß für Handel und
Verkehr und dem Ausschuß für Justizwesen den Antrag
Preußens betreffend den Entwurf eines Gesetzes über die
Begründung der Revision in bürgerlichen Rechtsstreitig
keiten sowie die Vorlage betreffend die Erledigung einer
Rathsstelle beim Reichsgericht dem Ausschuß sür Justiz
wesen zur Vorberathung zu übergeben Einem Antrage
auf Ertheilung der Ermächtigung zum strafrechtlichen
Einschreiten gegen eine Beleidigung des Bundesraths
durch die Presse wurde stattgegeben Endlich wurde über
die Gewährung von Zollerleichterungen bei der Ausfuhr
von Oelfabrikaten Beschluß gefaßt

Die Veränderungen welche der Bundesrath in der
Branntweinmonopolvorlage vorgenommen hat gehen
dahin die Härten und Unbilligkeiten zu vermeiden welche
das Gesetz in seiner ersten Fassung besonders gegen die
kleinen Korn und Fruchtbranntwein erzeugenden Brenner
enthielt Ferner ist die Möglichkeit einer Reinigung von
Branntwein in Privatanstalten jetzt durch Hinzufügung
einer neuen Bestimmung zugelassen worden jedoch nur
für den Fall daß die betreffenden Erzeugnisse nach dem
Auslande ausgeführt werden sollten Ebenso soll für
Branntwein aus dem zum Export bestimmte Fabrikate
hergestellt werden ein unter dem Ankaufspreise liegender
Preis verlangt werden dürfen Für gewerbliche wifsen
fchaftliche und Beleuchtungszwecke bestimmten Branntwein
läßt die Verwaltung zum Selbstkostenpreise ab Der zur
Aussuhr bestimmte Branntwein wird in rohem Zustande
verauktionirt werden Einige Aenderungen find auch in

der Richtung der Entschädigung getroffen worden Im
Z 81 ist als Bedingung für die Erlangung einer Perso
nalentschädigung die Führung des betreffenden Geschäftes
seit wenigstens zwei Jahren statt vier Jahren angeführt
und demgemäß die Skala um folgende Bestimmungen
erweitert 2 Jahre bis ausschließlich 3 Jahre in dem
Ifachen bezw /z fachen 3 Jahre bis ausschließlich 4
Jahre in dem 1 /z fachen bis fachen H 85 hat
folgende Fassung erhalten Ausgeschlossen aus dem Mo
nopolgebiete bleiben das Freihafengebiet in Hamburg und
die für Bremen und Bremerhaven zugestandenen Freige
biete Als neu ist Z89 hinzugekommen welcher lautet

Gegenwärtiges Gesetz tritt in Bayern Württemberg und
Baden nach erfolgter Zustimmung von Seiten dieser
Staaten mit der Maßgabe in Kraft daß die Bestim
mungen im 3 Absatz 2 und 3 K5 und K86 gegenüber
einem dieser Staaten nur mit dessen Zustimmung abge
ändert werden können Für das Gebiet des zustimmenden
Staates wird das Gesetz durch Kaiserliche Verordnung
in Wirksamkeit gesetzt Dies sind die wesentlichsten der
neu hinzugekommenen Bestimmungen Im Großen und
Ganzen ist dagegen der Entwurf so geblieben wie ihn die
preußische Regierung hatte abfassen lassen

Wird der Reichstag der Verlängerung des Sozia
listengesetzes zustimmen Die Frage darf jetzt als ent
schieden betrachtet werden Den Ausschlag im Reichstage
giebt das Centrum Neigt sich dasselbe zur Linken so
sagt der Reichstag Nein neigt es sich zur Rechten so
sagt er Ja Nun bringt der Führer des Centrums
Dr Windthorst eine Reihe von Abänderungsanträgen
ein deren Annahme er zur Bedingung für die Bewilligung
einer zweijährigen Verlängerung macht Die Anträge
sind eine Wiederholung der im Jahre 1884 in der Kom
mission gestellten Anträge Auch die zwei Resolutionen
auf Rückkehr zum gemeinen Recht und auf Beseitigung
der Hemmnisse für die freie Wirksamkeit der Religionsge
meinschaften sind Wiederholungen aus der letzten Be
rathung Die Windthorst schen Anträge sind damals zum
Theil in der Kommission und in der zweiten Lesung im
Plenum angenommen worden Bei der Gesammtabstim
mung in der Kommission wurde alsdann die nach den
Windthorst schen Anträgen abgeänderte Vorlage abgelehnt
und im Plenum wäre es ebenso gegangen wenn Herr
Windthorst seine Anträge nicht zurückgezogen hätte Der
Verlauf der Angelegenheit scheint jetzt demjenigen von
1882 genau entsprechen zu wollen Praktische Bedeutung
wird wohl nur der Vorschlag haben die Giltigkeit des
Gesetzes nur bis zum 30 September 1888 zu erstrecken

Die Finanzdeputation der zweiten säsischen Kammer
empfiehlt im Einvernehmen mit der Regierung den An
kauf der Gaschwitz Meuselwitzer Bahn wenn auf Grund
der neuen Regierungsofferte die 733 200 Mk weniger
beträgt als das frühere Gebot bis 1 Juni c ein Ab
kommen erzielt wird andernfalls sofort mit dem Bau einer
Bahn von Meuselwitz nach Kieritzsch zu beginnen

In der bayerischen Kammer der Abgeordneten er
klärte bei Berathung von Eisenbahn Petitionen der Mi
nister von Erailsheim bezüglich der Eisenbahn Jossa
Brückenau er stehe dieser so nothwendigen Bahn durch
aus wohlwollend gegenüber es seien aber noch mehrere
Vorbedingungen zu erfüllen wie z B die Abtretung von
Grund und Boden auf preußischem Gebiete und die Er
möglichung des Anschlusses in Jossa er rechne dabei in
deß auf das stets bethätigte Entgegenkommen des preu
ßischen Arbeitsministeriums

Das österreichische Abgeordnetenhaus ertheilte der
Generalakte der Berliner Konferenz vom vorigen Jahre
seine Zustimmung Vom Abg Sueß war bemängelt
worden daß in der Akte ein Verbot der Branntweinein
fuhr nicht enthalten sei der Abg Neuwirth sprach sich
gegen die Zulassung der Kongoloose aus und kündigte
einen Antrag an wonach au xortsur lautende Prämien
papiere nur auf Grund eines Gesetzes sollen zugelassen
werden können Die Berathung der Vorlage betreffend
die Verstaatlichung der Prag Duxer und Dux Boden
bacher Bahn wurde heute zu Ende geführt Der Handels
minister wies im Laufe der Debatte die seit drei Tagen
gegen ihn erhobenen Beschuldigungen auf das Bestimm
teste zurück und forderte die Linke auf Anklage auf
Grund des Ministerverantwortlichkeitsgesetzes gegen ihn
zu erheben falls man auf den ihm gemachten Beschul
digungen beharre Der Antrag Kronawetter s auf Ueber
gang zur Tagesordnung wurde abgelehnt das Eingehen
auf die Spezialdebatte wurde in namentlicher Abstimmung
mit 166 gegen 135 Stimmen beschlossen

Die Jnitiativkommission der französischen Deputirten
kammer berieth gestern unter Zuziehung der Minister den
auf Ausweisung der Prinzen gerichteten Antrag und hat
denselben entsprechend den von den Ministern dargelegten

Ansichten mit 10 gegen 7 Stimmen abgelehnt Mit 11
gegen 6 Stimmen wurde hierauf ein Antrag Rivets
angenommen welcher dem Ministerium das Recht zur
Ausweisung der Prinzen verleiht falls die Umtriebe der
Prinzen die Sicherheit des Staates gefährden sollten

Bei den Berathungen der Jnitiativkommission wies der
Ministerpräsident Freycinet nach daß der Antrag auf
Ausweisung der Prinzen inopportun sei die Behauptungen
von der Existenz eines Komplotes entbehrten jeder Be
gründung Was die Verlegung der Kavallerieregimenter
von Tours anbelange so sei dieselbe durch unangemesse
nes Verhalten von Angehörigen dieser Regimenter hervor
gerufen indem dieselben sich geweigert hätten den Prä
sekten zu grüßen Die jüngst stattgehabten Wahlen
bewiesen wie leicht das Land die Anhöhe von der es bei
den Wahlen vom 4 Oktober v I herabgestiegen sei
wieder erklommen habe Die Kammer dürfe volles Ver
trauen haben zu der Energie der Regierung und zu der
Lebensfähigkeit der Republik

Im englischen Unterhaus sprach der Staats
sekretär des Innern Childers sein Bedauern über die
jüngsten Ruhestörungen in London aus und hob hervor
die jetzt getroffenen Maßregeln würden eine Wiederholung
derartiger Vorgänge unmöglich machen Im Uebrigen sei
jetzt der Bericht der Untersuchungskommission abzuwarten
um festzustellen wen die Verantwortlichkeit treffe Das
Hans nahm hierauf die Adreßdebatte wieder auf Seitens
der Opposition wurde die Vertagung der irischen Frage
getadelt Der Premier Gladstone wies diesen Tadel
zurück und erklärte die irische Frage werde sorgfältig ge
prüft die Regierung beschäftige sich eingehend mit dieser
schwierigen Ausgabe uud sei entschlossen sie so schnell wie
möglich zu lösen Das Haus verwarf mit 234 gegen
104 Stimmen das von der Regierung bekämpfte Amende
ment zu Gunsten der Suspendirung der Exmission von
Kleinbauern in Schottland Hierauf wurde die Adresse
ohne besondere Abstimmung angenommen Anläßlich des
Antrages den Bericht über die Adresse anzunehmen be
tonte Maccarthy bezüglich Irlands sei es absolut noth
wendig die Home Rule Frage vor jeder anderen Frage
zu lösen Der Adreßbericht wurde sodann genehmigt
Schließlich wurde die Bill unabhängigen Frauen das
Wahlrecht zu gewähren in zweiter Lesung ohne Abstim
mung angenommen

Auch im Oberhause fand eine lebhafte Debatte über
die jüngsten Londoner Straßenunruhen statt Der
Staatssekretär des Auswärtigen Rosebery gab in Beant

wortung einer Anfrage Salisbury s bezüglich der griechi
schen Frage Erklärungen ab die denjenigen Gladstone s
im Unterhause entsprechen und betonte zum Schluß die
Regierung wünsche nicht nur den europäischen Frieden zu
wahren sondern auch Griechenland gegen sich selbst zu
schützen sie sei deshalb entschlossen die von ihren Vor
gängern eingegangenen Verpflichtungen aufrecht zu halten
und mit Festigkeit danach zu handeln

Die von Rosebery und Gladstone vorgestern abgegebe
nen Erklärungen über die griechische Frage werden von
den Morgenblättern allgemein als eine hochbefriedigende
Bürgschaft für die Aufrechthaltung des Friedens bezeich

net Die Times erfährt die Herzogin von Rox
burghe habe den ihr von der Königin angetragenen
Posten als Oberhofmeisterin abgelehnt weil ihr Gemahl
außer Stande sei die irische Politik Gladstone s zu unter
stützen

Es gereicht dem patriotischen Empfinden zur lebhaf
ten Genugthuung zu beobachten wie sich allmälig der
Ernst und Eifer des deutschen Jnduftriefleißes immer
größere Anerkennung erzwingt und selbst in jenen Län
dern dem Handel die Oberhand verschafft in denen
deutsche Erzeugnisse bisher nur über die Achsel angesehen
zu werden pflegten Dies bezieht sich namentlich auf
England wo die deutsche Eisen und Stahlindustrie bereits
zu so großem Ansehen gelangt ist daß sie der englischen
gefährlich zu werden droht und wo man in Folge dessen
zu dem bekannten Kniff seine Zuflucht genommen hat
deutsche Erzeugnisse unter englischer Marke zu verkaufen
Dies ist insbesondere in Sheffield bei Messern festge
stellt worden Vor einigen Tagen haben auch die deut
schen Kavalleriesäbel die englischen geschlagen Einen so
glorreichen Krieg wünschen wir Deutschland auch auf an
deren Gebieten

Der Polit Korrsp wird aus Belgrad vom 18
d gemeldet Der türkische Gesandte erschien am 17 d
bei dem Minister des Auswärtigen Garaschanin und sprach



im Namen der Pforte den Wunsch nach einem möglichst
baldigen Friedensschlüsse aus es sei dies um so leichter
da abgesehen von der Frage wegen der Kriegskostenent
schädigung keine andere Frage Schwierigkeiten biete Im
Weiteren verlangte der Gesandte Ausklärungen über die
Rüstungen und forderte die Regierung zur Demobilisirung
auf Garaschanin konserirte gestern und heute telegraphisch
mit dem Könige dessen Entscheidung voraussichtlich mor
gen erfolgen wird Gestern und heute hatten Garaschin
und der Minister des Innern mehrere Unterredungen mit
hervorragenden Mitgliedern der Fortschrittspartei welche
zur Besprechung der inneren Lage aus der Provinz ein
getroffen waren

Ein Telegramm aus Konstantinopel meldet daß die
Gerüchte wonach die Psorte Vorbesprechungen ein
geleitet hätte behufs einer Verständigung mit Griechen
land gänzlich der Begründung entbehren Die Pforte
hat nichts mit der griechischen Regierung zu verhandeln
sie hält vielmehr ihre in den schon bekannten Cirkularno
ten niedergelegten Erklärungen aufrecht

Nach einem Telegramm aus Kairo unterbreitete
Mukhtar Pascha dem Khedive und Drummond Wolff ein
Memorandum in welchem er sich entschieden für die
Wiederbesetzung von Dvngola als strategische Nothwen
digkeit ausspricht und sagt Dongola sei die einzige wirk
same Schranke zwischen Egypten und den aufständischen
Araberstämmen die egyptische Armee müsse eiue Organi
sation haben die derjenigen der türkischen analog sei der
Posten eines Serdars müsse beseitigt und eine musel
männische Militärverwaltung eingerichtet werden Die
egyptische Armee müsse aus 18 Bataillonen mit eingebo
renen Ossizieren bestehen
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50 Plenarsitzung vom 19 Februar 1886
Vor Eintritt in die Tagesordnung verliest Abg Dirichlet

ein Schreiben des Prof Oldenburg worin der neulich vom
Abg Grafen Beh r gegebenen Mittheilung widersprochen wird
daß der verstorbene Abgeordnete Hüter bei seiner Wahlrund
reise in den Wirthshäusern 100 Mark hinterlassen habe Hüter
sei viel zu ideal angelegt gewesen um so etwas zu thun Abg
Graf Behr hält seine Mittheilung in vollem Maße aufrecht
fügt aber hinzu daß er damit den Abg Hüter keineswegs
einer unehrenhaften Handlung beschuldigt habe Er habe Hü
ters Namen auch nur infolge der lebhaften Provokationen der
Linken genannt

Hierauf wird die erste Berathung der Vorlage betr die Ver
längerung des Sozialistengesetzes fortgesetzt

Ueber das deutsche Theater der Gegenwart
Von Heinrich Jantsch

Schluß

Wagner starb mit ihm seine Schule Niemand wagt
es heute so geharnischt zu reden Naturtöne verlangt
alle Welt ob Prinz ob Bettler Die Art und Weise
wie man zu Wagner s Zeit Wilhelm Teil gespielt ist
himmelweit verschieden von der Ausdrucksweise des mo
dernen Theaters Realismus ist die erste und letzte An
forderung Wirklichkeit in der Sprache Wirklichkeit im
scenischen Aufbau Wirklichkeit bis iu den kleinsten
Winkel Was war denn das in früheren Zeiten
für eine Gertrud für ein Stanffacher was sind sie heute
Wie spielte Wagner seinen Wallenstein wie spielt Bar
nay ihn Eine ganze Welt liegt dazwischen eine thea
tralische Revolution Mitten darin gleichsam als Brücke
zwischen alter und neuer Schule steht Hendrichs der noch
als romantisch galt

Die Parole für die realistische Ausdrucksweise von den
Meiningern ausgegeben sie half in Berlin ein Theater
mitbegründen dessen Fortbestehen im Interesse des mo
dernen Theaters mit allem Enthusiasmus gewünscht wer
den muß Es ist das Theater des Bühnenschriitstellers
Adolf L Arronge das sog deutsche Theater in Berlin
Konnte ich den Realismus in der Darstellung des Teil
der Meininger besprechen wo die Banern als Bauern
mit dem Melknapf auf dem Kopfe Hantiren so kommeich
bezüglich des deutschen Theaters in Berlin zur Bespre
chung einer Vorstellung wo es sich nicht um Bauern
handelt nein um die bevorzugteste Menschenklasse um
Hof Granden am exklusivsten Throne der Welt um Spa
nien zur Zeit Philipps II Gleich die erste Scene Carlos
und Domingo macht tabula rasa mit allem was sonst
in die Scene gelegt wird Carlos tritt auf ungedul
dig fieberhaft unruhig alle seine Gedanken sind auf die
Mutter gerichtet aber energisch er sucht Mittel und Wege
aus zu ihr zu dringen durch Mord und Revolution
gleichgiltig wodurch er muß sie besitzen Er hat keine
Zeit zur Klage Domingo ist ihm verhaßt nicht weil er
ein Priester sondern weil er seinen Plänen entgegen ist

Carlos erstes Wort Mutter O Himmel gieb
daß ich es dem vergesse der sie zu meiner Mutter macht
wird von Kainz nicht im Style schwärmerischer Resigna
tion gesagt nein wie ein Mann der bei der nächsten
besten Gelegenheit bereit ist sein Geschick sich selbst zu
korrigiren

Geblendet stehen wir da vor solch unerhörter Auffassung
Diese wilde Natur wo wird sie hingelangen Wie war
es möglich daß inmitten des spanischen Hosceremoniels
ein solcher Laternenmensch gedeihen konnte

Aber wie ein wild dahinstürmender Bergstrom werden
alle Bedenklichkeiten fortgerissen durch das Tempo einer
Darstellung das bislang unerhört gewesen Jetzt sieht
er die Königin Die Königin nein das Weib das er
liebt Wenn die ganze Christenwelt in Scherben fällt
er stürzt sich der angebeteten Elisabeth zu Füßen

Einen Augenblick gelebt im Paradiese wird nicht zu
theuer mit dem Tode gebüßt

Ist dieser Carlos der Königin gegenüber so wild und

Minister v Puttkamer knüpft an die gestrigen Angriffe
Bebels auf die preußische Regierung an und findet dies von
Bebels Standpunkte aus erklärlich denn die preußische Regie
rung sei das festeste Bollwerk gegen die Sozialdemokratie Das
Bestreben der Sozialdemokraten ei in erster Linie darauf ge
richtet die Republik zu schaffen und dann wenn dieses Ziel er
reicht ist die bestehende Wirtschaftsordnung umzustürzen Die
verbündeten Regierungen seien verpflichtet hiergegen gesetzliche
Schutzmaßregeln vorzuschlagen Es ist nicht ihr Interesse
allein sondern das Interesse der Bevölkerung n ihrer Ge
sammtheit welche diese Maßregeln nothwendig machen Das
Sozialistengesetz habe nicht den Zweck die Sozialdemokratie
zu vernichten sondern revolutionäre Ausschreitungen zu ver
hindern und diesen Zweck habe das Gesetz erfüllt Vor dem
Sozialistengesetz hatten wir es mit einer durch fieberhafte
Agitation aufgeregten Bevölkerung zu thun seitdem haben
wir Ruhe und Friede Das Sozialistengesetz habe das Ver
sammlungsrecht für die Sozialdemokraten nicht illusorisch ge
macht und es habe auch die sozialdemokratische Presse nicht
unterdrückt in Berlin erschienen nicht weniger als drei sozial
demokratische Blätter deren Sprache natürlich unter dem
Eindruck des Sozialistengesetzes relativ gemäßigt sei Bebel
habe gestern wieder den Sozialdemokrat als das offieiöse
Parteiorgan anerkannt Dieses Blatt habe jüngst einen Ar
tikel über die hochselige Königin Luise gebracht deren Inhalt
sich gar nicht wiedergeben nicht einmal andeuten lasse Die
Verlängerung des Sozialistengesetzes werde den Erfolg haben
diejenige Richtung innerhalb der Sozialdemokratie zu stärken
welche geneigt sei auf den gesetzlichen Weg zurückzukehren und
eine radikale Reformpartei zu werden In Bezug auf den ge
stern von Singer erwähnten Fall habe er den betreffenden
Beamten auf seine Amtsehre vernehmen lassen um die leiten
den Persönlichkeiten kennen zu lernen Rein aus der Luft ge
griffen seien die weiteren Behauptungen wonach der Beamte
versucht habe Verbrechen zu Provociren Lachen links Die
Sache sei zu ernst so daß es interessant sei zu erfahren wer
darüber lachen könne Bebel hier wird gelacht Dann bin
ich beruhigt es schien als ob auch bei den Freisinnigen ge
lacht worden wäre Er könne nur wünschen daß dieses Lachen
auch außerhalb des Hauses gehört werde Im Uebrigeu müsse
er es dem Abg Singer überlassen die Per onen namhaft zu
machen die seine Angaben bezeugen können

Abg Barth ruft Der reine Komödiant
Präsident v Wedell Piesdorf ruft den Abg Barth zur

Ordnung Bravo rechts
Abg Dr Meyer Halle erklärt sich gegen die Verlänge

rung Das Sozialistengesetz gleiche einer Arzenei die nur
mäßig gegeben werden dürse Das Sozialistengesetz habe heute
keine Berechtigung mehr es wirke nur schädlich Aus den
gestrigen Debatte, habe sich ergeben daß bei der Ausführung
des Gesetzes Mißbräuche vorkommen Die Stadt Halle sei
der lebendigste Beweis dafür daß die ausgewiesenen Sozial
demokraten nur um so energischere Agitatoren würden Dort
hätten sich die aus Leipzig verwiesenen Sozialdemokraten nie
dergelassen Es sei ihm za ganz angenehm deren Bekannt
schaft zu machen aber er sei nicht neidisch er hätte die Herren
gern seinem nationalliberalen Kollegen Tröndlin in Leipzig
gegönnt Er erkenne an daß sich eine gewaltige Bewegung

ungeberdig wir zittern vor den Konflikten die am
spanischen Hose ihn jeden Augenblick ereilen müssen Wie
wird eine solche Narur in dem Mißverständniß schwelgen
welches der unglückselige Brief anzettelte den die heißblü
tige Eboli abschickt und von welchem Carlos glaubt er
käme von seiner Elisabeth Die Katastrophe naht
Das Kabinet der Prinzessin von Eboli erscheint

Langsam hebt sich der Vorhang wie der Schleier der
von einem Geheimnisse gelüftet wird Und ein Geheim
niß ist s in das wir schauen Dieses Gemach der Priu
zessin Eboli das königliche Schäferstündchen sah ist sünd

haft ausgestattet Keine Dame vom Hof darf hier
empfangen werden Jeder Schritt hierher ist unerlaubt

Vor großen bühnenhohen Palmen ist ein üppiges Ruhe
lager geschaffen das matt durch zwei Kandelaber erleuchtet
wird welche ein verräterisches Halbdunkel erzeugen Die
andere Seite der Bühne ist fast ganz in Nacht gehüllt
Hinten rechts der Korridor matt erleuchtet Welche Be
deutung gewinnt in einer solchen Umgebung Schiller s
Anmerkung für die Scene die Prinzessin spielt die Laute
und singt

Welche Welt der Enttäuschung erwartet Carlos
Rasender Betrug ich habe das rechte Kabinet verfehlt
Einen Tumult der Sinne möchte ich die nun folgende

Scene nennen in der sich Carlos Wort Beim wunder
baren Gott das Weib ist schön mit heimlicher Ge
fährlichkeit abhebt die Scene hat noch eine Steigerung
wo Carlos redselig und galant die Prinzessin voll Zärt
lichkeit in die Arme schließt mit dem Ausruf Süßes
seelenvolles Mädchen Anbetungswürdiges Geschöpf
Plato und Venus

Welche peinliche Enttäuschung erwartet die Prinzessin
Die Darstellung im deutschen Theater zu Berlin geht

hier so weit als man gehen kann Nicht der Prinz
steht der Prinzessin das Weib dem Manne gegenüber
Solche Darstellung war vor 50 Jahren unmöglich
heute ist dies eine fesselnde Konzession dem demokratischen
Lufthauch unserer Zeit gegenüber Man hatte mit dieser
Art der Darstellung im deutschen Theater recht man hatte
den Erfolg für sich So ausgeführt kommen unsere
Klassiker neu zu Ehren die sonst so ost nur bei halben
Preisen im Theaterhaus ein halbes Leben führten

Möge das deutsche Theater auf diesen Bahnen weitere
Erfolge erzielen

Ist das Theater ein Spiegelbild der Zeit dann wird
es wohl überall dem Geschmacke des Publikums Rechnung
tragen Nicht jedes Theater ist so gestellt wie das
des Herzogs von Meiningen welches Monate hindurch
nur Probevorstellungen von Julius Cäsar bringen konnte

Zunächst das Repertoire einer Provinzialstadt bleibt
ganz und gar abhängig von den großen Städten und dem
dort vorbereiteten Geschmack Es kann nicht selbst ton
angebend wirken und wird sich damit bescheiden müssen
den Markt der großen Städte im anständigen Rahmen
wiederzugeben

Groß sind die Anforderungen der Provinzialftädte an
ihre Theater geworden Die Leichtigkeit mit welcher
das große Publikum die theatralischen Genüsse an der
Quelle genießen kann hat erhöhte Anforderungen für die
Heimathbühne groß gezogen

vollziehe daß gewaltige Probleme zu lösen sind seine Parter
würde sich lieber mit Sozialdemokraten zu verständigen suchen
als mit den Herren der Rechten mit denen eine Verständigung
überhaupt nicht möglich sei Er glaube nicht an ewigen Frie
den man dürfe aber auch nicht jeden Ausbruch der Leidenschaft
als gemeingefährlich unterdrücken damit schließe man ein
Sicherheitsventil

Minister v Puttkamer weist die in einer Bemerkung des
Vorredners enthaltene Unterstellung zurück als sb die Regie
rung agont8 piovoosteius unterhalte Ein solches Institut be
stehe nicht Aus geheime Polizei könne so lange nicht ver
zichtet werden als auch das Verbrecherthum sich auf heimlichen
Wegen bewege Bezüglich des Falles Mahlow bemerkt der
Minister daß es doch ganz natürlich sei wenn er die Aussage
eines pflichttreuen und bewährten Beamten bis zum Beweise
des Gegentheils für wahr halte Auf der Pflichttreue der
Beamten beruhe die Sicherheit des Staates man solle endlich
aufhören die Autorität dieser Beamten geflissentlich zu unter
graben

Hamburgischer Bundesbevollmächtigter Senator Dr Vers
mann legt gegenüber der gestern vom Abg Frohme erhobe
nen Beschuldigung gegen den Polizeikommissar Schröder in
Hamburg eingehend dar daß dem Auszuweisenden die Rück
kehr nach seiner Wohnung verweigert werden mußte weil eine
große Demonstration in Aussicht stand die zu argen Ruhe
störungen hätte führen müssen 400 Menschen hätten sich am
selben Abend auch vor der Wohnung des Betreffenden einge
funden

Abg v Schlieckmann befürwortet die Verlängerung des
Gesetzes und zwar wo möglich ans die Dauer von fünf Jah
ren w,e es seitens der verbündeten Regierungen geschehe
Er bedauere die in diesem Hause gegen eine Kategorie von
Beamten uuter theilweisem Beifall erhobenen Beschuldigungen
Die Polizeibeamten seien ebenso pflichttreue Beamte wie alle
anderen Die Strafbestimmungen des Sozialistengesetzes seien
milde und humane im Vergleich zu denen des vom Abgeord
neten Rintelen beantragten Gesetzentwurss Viele Wähler der
Freisinnigen würden es sehr verwunderlich finden wenn jetzt
das Sozialistengesetz aufgehoben würde Die Unruhen in
London hätten viel zu denken gegeben Redner appellirt an
alle Parteien für die Verlängerung einzutreten

Abg Dr Windth orst Die Sozialdemokraten seien Gegner
der Monarchie und des positiven Christenthums seine Partei
stehe demzufolge der Sozialdemokratie diametral gegenüber
Das Sozialistengesetz dürfe aber keine dauernde Institution
werden er werde daher Abänderungen des Gesetzes beantragen
welche die Tendenz haben allmälig zu normalen Institutionen
zu führen Insbesondere werde er eine Beschränkung des
kleinen Belagerungszustandes auf Berlin beantragen Zunächst
beantrage er Verweisung des Entwurfs an eine Llgliedrige
Kommission Die Regierung habe für die Arbeiter nicht das
gethan was sie hätte thun können insbesondere habe sie die
Arbeiterschutzgesetzgebung verhindert Die Regierung befördere
die Sozialdemokratie auch bei den Wahlen Der Abg Bebel
habe den Regierungen eine gute Lehre ertheilt indem er den
Zusammenhang der Interessen von Staat nud Kirche hervor
hebt Eine Auflösung des Reichstags würde angesichts des
Branntweinmonopols wenig zu Gunsten einer Verlängerung
des Sozialistengesetzes aussallen

Früher sprach man von der Provinz und von
Provinzschauspielern Man übte relativ Kritik Heute
erscheinen bereits absolute Anforderungen und zwar
für alle Kunstgebiete auch sür die Oper

Aber Welche Schwierigkeiten stellen sich bei der Oper
der Durchführung eines glücklichen Programms entgegen

welche Faktoren wirken hier zusammen Wie dürftig
ist das moderne Repertoire in der Oper wie kostspielig
und wie wenig einträglich jeder Schritt dies Gebiet zu
erweitern Jedes Jahr dasselbe Repertoire Mit mathe
matischer Gewißheit erscheinen zum so und so vielten
Male die Hugenotten Keine Saison ohne mehrere
Auflagen des Troubadour Wird jemals eine Theater
direktion im Stande sein mit diesen Vorstellungen elek
trisirend zu wirken Fehlt hierfür nicht die erste Vor
bedingung die naive Empfänglichkeit des Publikums
welche dem läugstgehörtcn Repertoire zum Opfer fiel

Auch die Operndarftellung wird sich gewöhnen müssen
dem Ensemble zu huldigen nicht dem musikalischen En
semble allein sondern insbesondere der Darstellung
Tetzlaff in Wien der Oberregisseur der Wiener Hosoper
hat neue Bahnen vorgezeichnet Die Gewissenhaftigkeit
welche er früher als Regisseur des Schauspiels gewonnen
er übt sie nun bei der Oper aus indem er an der Wurzel
zu reorganisiren begann am Chor

Als er nach Wien berufen wurde und die Chorherr
schaften in s Gebet nahm scholl ihm wie aus Einem Munde
entgegen Ein Menschenalter hindurch sind wir gewohnt
unsere Chöre so und nicht anders zu singen Tetzlaff war
nicht der Mann sich majorisiren zu lassen und heute be
reits erfreut sich die Wiener Oper gerade in den ChorS
einer Schulung nach der darstellerischen Seite hin Das
alte Wort Damen rechts und Herren links welches den
Opernchor bis zum Halse heraus langweilig ericheinen
läßt das Beispiel der Meininger hat auch gottlob diesen
Schlendrian aufgerüttelt Doch nicht in Wien allein
in den Centren der Kunst auch in der Provinz macht
sich die heilsame Veredelung des Ensembles geltend So
in Düsseldorf wo die Maler freundlich gesinnt dem
Theater längst schon ihre künstlerische Stütze angedeihen lassen

Camphausen in Düsseldorf hat für das Theater
zunächst für Düsseldorf Kostümbilder aquarellirt welche
auch die Kostüm Extravaganzen in der Oper einschränken
Verpönt sind in Düsseldorf die weißen Hemden und
Tüllröcke des Bauernvolkes verpönt die fraglich weißen
Tricots Farbe wo es nur angehl tüchtige Bauern
hemden von grauem Leinen farbige Strümpfe das sind
die Requisiten der modernen Theatergarderobe

Konnte ich darum zum Beginn dieser theatralischen
Plauderei nur wenig Erfreuliches melden über die zeit
genössische Dramendichtung so wird mir am Schlüsse doch
Gelegenheit von der Zukunft des deutschen Theaters
und feinen ernsthaften Bestrebungen freundliches zu er
warten

Wir haben eine schöne Zeit der Arbeit vor uns Sie
wird uns leicht wenn wir gemeinsam vorgehen und unsere
Siege werden nachhaltige sein wenn wir sie unter dem
Banner des mächtigsten Bühnenfaktors erringen der von
Meiningen ausgegangen

dem Faktor Zusammenwirkung



Abg Dr Marguardfen tritt dem Antrage auf Kommis
sionsberathung bei Seine Partei sei entschieden gegen eine
Berathung des Sozialistengesetzes auf länger als zwei Jahre
Redner weist serner die Angriffe des Abg Bebel auf den Abg
v Fischer zurück

Abg Geiser sucht darzulegen daß seine Partei keine revo
lutionäre sei Es sei ihre Ueberzeugung daß die Monarchie
bald ein überwundener Standpunkt sein werde Diese Ueber
zeugung brächten sie in wissenschaftlicher und gesetzlicher Weise
zum Ausdruck man möge sich doch überzeugen

Abg Singer erklärt sich bereit dem Minister zwei Zeugen
namhaft zu machen

Nach einer Reihe von persönlichen Bemerkungen wird die
Vorlage einstimmig an eine 21gliedrige Kommission
verwiesen

Morgen Weltpostvertrag Nordorstseekanal

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern den Etst der
Eisenbahnverwaltung Abg Goldschmidt klagte daß neuer
dings den Bildungsvereinen die Extrazüge mit ermäßigten
Fahrpreisen entzogen seien Abg Betocha beantragte den
Zöglingen der Waisenhäuser in den Ferien aus den Staats
bahnen die Preise der Militärbillets zu gewähren Dem
ersteren Redner erwiderte der Minister Maybach ein mini
sterieller Erlaß in dieser Angelegenheit existire nicht die An
gelegenheit solle geprüft werden Dem zweiten Redner wurde
der Bescheid ertheilt die Verwaltung stehe dem Antrag sym
pathisch gegenüber indessen hätten bisher finanzielle Erwägun
gen im Wege gestanden jedenfalls müsse erst die finanzielle
Tragweite geprüft werden Abg Büchtemann wünschte Bei
behaltung der jetzigen fpezialisirten Etalsaufstellung anstatt der
in Aussicht genommenen allgemeinen Uebersicht und fand daß
die Einnahmen sür das nächste Jahr zu hoch veranschlagt seien
Die beabsichtigte veränderte Etatsausstellung wurde noch von
verschiedeneu Rednern den Abgg v Strombeck Berger Ham
macher Graf Limburg Kieschke Büchtemann u A sowie von
dem Minister Maybach besprochen Außerdem wurden vielerlei
Wünsche in Bezug auf Verbesserungen im Eisenbahnbetrieb
geäußert

Telegraphische Nachrichten
Jena 19 Februar Der General der Infanterie

Generaladjutant Sr Majestät des Kaisers und Königs
von Boyen ist heute Hierselbst an der Lungenentzündung
gestorben

Wien 19 Februar Der Fürst von Montenegro ist
heule früh hier eingetroffen

Wien 19 Februar Der Portaitmaler Aigncr Mit
glied des Gemeinderaths beging heute einen Selbstmord

Petersburg 19 Februar Das Gesetzblatt macht
bekannt daß die zwischen Rußland und Frankreich und
Nußland und Belgien bestehenden Konventionen betreffend
den Schutz des literarischen und künstlerischen Eigenthums

zum 14 Juli 1886 und resp 14 Januar 1887 von
Seiten Nußlands gekündigt worden sind

Lissabon 19 Februar In mehreren Städten nament
lich n Lporto und Braga fanden Versammlungen statt
die sich gegen die Octroisteuern aussprachen

Moskau 19 Februar Wie die MoskauerZeitung
meldet soll das russische Schiffsgeschwader gegen den
21 Februar bei Syra eintreffen

Konstantinopel 19 Februar Auf Beschluß des
Sanitätskonseils unterliegen die Provenienzen aus Venetien
vom 16 ds ab einer zehnstündigen in den Lazarethen
zu Valona Clazomene Beirut und Tripolis abzuhalten
den Quarantäne

Reoal 19 Februar Die hiesige Nliede und die
Nhede von Baltiichport sind mit Eis bedeckt d e Schiff
fahrt ist geschlossen

Ans dem Geschäftsverkehr
Ein ganz euer Erwerbszweig der von Dresden aus

geht dürfte demnächst auch bei uns wie in allen Städten als
ein selbstständiges Platzgeschäft Eingang finden Es hat näm

lich Herr Dr Lanze in Dresden ein neues Verv ielfälti
gungs Vertahren erfunden durch das nach sächsischen
Blättern z B dem Leipz Tgbl thatsächlich das Problem
eines für den Privat und Kontor Gebrauch in jeder Beziehung
genügenden Kopir Apparates erstmalig vollkommen gelöst zu
sein scheint Dasselbe soll an Einfachheit Schönheit der Ko
pieen sowie Bequemlichkeit und Sicherheit der Handhabung
namentlich weil es zum ersten Male für die Herstellung der
Originale eine abwlut leichtflüssige Tinte bietet und dem Be
nutzenden jedwedes unsaubere Plattenputzen und Abwäschen er
spart sämmtlichen sonstigen Kopir Apparaten weitaus überlegen
außerdem aber wie auch ein Inserat in unserer heutigen Num
mer ausführt geeignet sein in jeder Stadt des In und Aus
landes je einem intelligenten gebildeten Manne ohne daß
Fachkenntnisse oder große Kapitalien erforderlich wären eine
gänzlich neue selbstständige konkurrenzlose Existenz zu ermög
lichen Ein Vorbild dafür liegt bereits in Dresden selbst in
der dortigen Dresdener Kopir Anstalt Wettinerstraße vor
Das Hauptgeschäft dieser Anstalt besteht eben in einem Verleih
Verkehr mit dem q Kopir Platten eine Branche die wie
Dresdener Blätter hervorheben offenbar noch einmal eine
große Zukunft haben dürfte Demnach dürfte wohl auch am
hiesigen Platze über kurz oder lang Jemand eine ähnliche An
stalt iu s Leben rufen

etwas annonciren will erspart alle Mühe
Porto und Spesen wenn er damit beauftragt

Illilll z kLeipzigerstraße 2IliWMteiu A V Kler

TlMskttiendtr
Kaufmann Lcrcin Vorm 11 Vorstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend

im Vereinslokale
HallisSicr Ichiiftcubun Schießtag
Hallc schrr Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Illc Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Katholischer iesellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein ArcuildschastsbiiuS Ab 8 im Reichskanzler
Sclmmvcrein Helena im Aorsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabenb
zithcrvcrcin Harmonie Gesellschaftsabenb im Cafe David
Bibliothek Scs HanXwerler Mcistcrvcrcins Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Bergqasse 1
Neues Theater Ab Concert der Halle schen Stadtkapelle
Prinz Karl Nachm Concert der Halle schen Stadtkapelle Abends Concert

der Capelle des Magdeb Fus Regt Nr 36
Saalschlokvraucrci ievicheustci Nachm 3z Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Msilier Regts Nr 36

Montag den 22 Februar
Städtische Stener Necevtnr z Febr werben die Steuern

von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr angenommen
Zweiter Hcbedczirk Weingärten Wcrdcrgaffe Wiesenstr Worm

litzeiftrafte Zilvienstrake ientergaffe Zwingerftraiie
Stadtveroriinrtcn Vcrsauimlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaal
Borsenveriamultung Vorm von D 95 Uhr im Börsenhause großer

Berlin Ztr 13 mit Cours Noi i
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
kausmänn Verein Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Abends 8 9j

doppelte Buchfiibrung iinb stenographische Uebungen im Vereinslokale
verein chemal gcr Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kausniän Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen

Hall Turnverein Ab 8 10 UebnngSstnnde in der städt Turnhalle
Thicmescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren tn

der Dresdener Bierhalle
Hotel TtaSt Berlin Schachabend
Höllischer Schützcnbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
LieScrtasel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Katholischer Wcsaugvcrciu Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
Kniivser s Musik Institut Sovhieustrasze 28
Viktoria Theater Sonntag Nachm Prinz Nachtigall Abends Die Reise

durch Berlin in 80 Studenten Montag Preciosa
AnterimS Ztadt Theater Sonntag Der Weg dnrch s Fenster Montag Die

Hochzeitsreise
Haltc schcs itottsdas Leipztgerftr 6 Geöffnet von Margen 9 8 Abend

Einzel Bed 15 Plg

Standes Halle a E
Meldung vom 1 Februar

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Theovdil Adalbert Kokot
SckiMiedstraße 15 und Emilie Martha Krug Weidenplan 8

Der Hilssbremser Valentin Reich und Barbara Stoßberger
Parkstraße 8 Der Fabrikarbeiter Friedr August Brückner
und Emma Hartmann Groß Eorbetha

Geboren Dem Gelbgießrr Robert Mühlhan Hermann
straße K ein S Ludwig Earl Otto Dem Kamm Hinrich

C Claus Richter Barfüßerstraße 2 ein Sohn Heinrich Carl
Bruno Dem Tischlermeister Hermann Schmidt Wucherer
straße 31 eine T Louise Martha Dem Schlosser Carl
Beyer Saalberg 10 eine T Lisbeth Frieda Dem Former
Wilhelm Terl Oberglaucha 17 ein Sohn Ferdinand Wilhelm
Richard Dem Bäckermstr Paul Warzecha Heurieltenstr 30
ein Sohn Paul Walther Dem Handarbeiter Max Kühne
Brunnengasse 10 eine T Therese Friederike Rosa Eine
unehel T

Gestorben Rosalie Ernestine Hahn 71 I 22 T Leipziger
straße 29 Des Handarbeiter Friedrich Albert Wagner T
Albertine Lina 1 I 8 Mon 2 Tg Freudenplan 2 DerMaurer Gustav Bonny 34 I 3 M 8 T Strafanstalt

Kirchliche Anzeige
Wohlthätigkeit

Am 13 d Mts fanden sich im Gotteskasten zu St Moritz
aus dem letzten Quartal als kleine Weihnachtsgabe für eine
arme Kranke drei Mark und in einem Umschlag mit der Auf
schrift zu irgend einem guten Zwecke nur daß es zu Gute
komme der Moritzkirche 25 Mark Erstgenannte Gabe wird
nachträglich ihrer Bestimmung gemäß letztgenannte für die
Zwecke des Kmdergottesdienstes verwendet werden Herzlichen
Dank den freundlichen Gebern Saran, Oberprediger

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magvctmrg 7 19 V 9 51 V
10 SS V M Köthen 11 31V
1 24 N 3 10 N S 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis KöthenZ

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
88 25 V 10 12 V 11 30 V
I 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 1s A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach HalberstaSt 8 7 V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A sbis
HalbersladtZ

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N stis Elchenberg
9 30 Abends sbis Nordhausenj
10 37 A

Nach Sora 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 B 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A

9 15 A kbedeutet Schnellzug

21 V 8 52 V
1 26 N 5 3

A 10 41 A

Von MagSeburg
sv Käthen 10 2
N 6 56 A 9 1
2 45 fr

Bon Leipzig 6 52 B 7 9 V
8 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von HalberstaSt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhawen
7 14 V 10 3 V sv Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35
Bon Sora 7 4 V svon Falken

bergs 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 2S fr 7 S

jvon Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 1110 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V sv
Bitterfeld 10 3 V 11 31 B
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schasstädt 5 45 fr 3 0 N Von Zchasstädt 8 35 V 7 5 l
Nach SalzmünSe 6 0 sr 3 0 N Von ZalzmiinKe 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Tat St
Baro
meter

MM

Thern
Nt

ometer
ch

Je ch
tlqkett d

Luft
Wind Wetter

19 2
20 2

2 Nhr
Nhr

7 Uhr

56 7
5567
756 7

0 0
0 0
2 5

0 0
0 0
2 0

N0
X0
50

bedeckt

desgl
desgl

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 3 Men
9 Karlsruhe 0 München2 Chemnitz 2 Berlin 3

Paris fehlt
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 19 Februar

Abends 1,88 am 20 Februar Morgens 1,88

U HI Montag Nachmittag 4 Uhr Probe für
11 Chor und Orchester Volksschule

sdestes in
Sonntag den 21 Februar

Neues Theater Robert der Teufel
Altes Tbeater Der Zigeunerbaron
Carola Theater Gasparoue

Dienstag den SS ds Mts Rach
mittags 4 Nhr werde ich ans dem
Gute Grauau bei Nietlcben zwangs
weise und gegen Baarzahlnng ver
kaufen

3 Kühe nnd 1 Strohdiemen Wei
zenstroh
Halle a/S SV Febr 188

Gerichtsvollzieher

SpM KarwMn
wohlschmeckend u gesund liefere frei Haus
pro Ctr 1,75 Mk

Bestellungen nehmen entgegen

Herr Otto Schliack Magdeburgerstr
W Laue Martinsgasse 14
Gebhardt K Müller Leipzigerstr
Vollrath Gütchenstr 1
E E Achilles gr Steinstr 12

Frau Rentier Pannewitz gr Steinstr 50
Rittergut Queis

Preiselbeeren w Pi
empfiehlt

t Königsplah VSpeckkuchen ff
bei Landwehrstrafte l

trockenes kiefernes in starken Kloben auch
klein gemacht in Fuhren frei Haus offerirt
billigst die Holzhaudlung von

r ii
gr Steinstrasze S1

Wrde Auctimi
Freitag den 36 Februar Vormittags Uhrversteigere ich im Rasthof zum Rothen Rosz obere Leipzigerstrasze unter

den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
4 Stück gute brauchbare Äckerpferde

gegen sofortige Baarzahlnng
Halle den I Febrnar 188K

Anetions Kommissar

ImmMr Anttum
Sonnabend den S7 Febrnar Vormittags IVVs Uhr sollen auf dem

Oekonomiegehöft Böllbergerweg zu Halle a S unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen

S Lokomobilen 8 kompl Ackerwagen 1 Kntschwagen S znm Dampf
eingerichtete Dreschmaschinen S fährbare Wachtbnden I Obstbnde
1 Gäbe mit Häckselmaschine 1 Gang nene 4 Räder Walzen
kggen Rechelpflüge Krümmer Stück schartige Pflüge und div

Wirthschaftsgeräthe
öffentlich meistbietend gegen sofortige Baarzahlnng versteigert werden

Hallesche Zuckersiederei Compagnie in Liquidation
Halle a S den 19 Februar 1886

Auetions Kommissar
zu Halle a S

körtwz svdo vaskratt lAasvdwvii
billigster Motor in Anschaffung nnd Betrieb

Dieselben sind hier mehrfach in Thätigkeit zu sehen und werden empsohlen durch
den Vertreter

gr Rkichstral lt 17
Daselbst jede nähere Ansknnft

Pferdestärken V2 12 3 4 5 6 7
Mark 800 1000 1500 2000 2300 2700 3000 3600

Mit dem 1 März beginnt ein ein
monatliches Abonnement auf die

Vrrlintr Presse
Zeitungs Katalog No 742

zum Preise von 1 Mk und nehmen
alle Post Anstalten Bestellungen ent
gegen

Die Berliner Presse erscheint
täglich in der Stärke von 2 3 Bogen
und giebt ihren Lesern schnell und ein
gehend von allen politischen und Tages
ereignissen Kenntniß Die Berliner
Presse bringt zeitgemäße Leit
artikel im liberalen Sinne politische
Uebersichten ausführliche Lokal
Notizen Gerichtsverhandlungen
Lotterie Ziehungslisten Börseu
nnd Marktberichte einen täg
lichen Courszettel Feuilletons
verschiedener Art und Sonntags
plandereien tägl Depeschen e

Ferner enthält das tägliche Un
terhaltungsblatt Romane und
Novellen der ersten Autoren eine
bnnte Chronik über Vorkommnisse
aus allen Welttheilen Berichte über
Theater Musik und Literatur

AuHeraje haben bei dem gro

ßen Leserkreis der Berliner Presse
von mehr als 31,000 den anerkannt
günstigsten Erfolg und beträgt der
Preis 4V Pfg Pro Colonel Zeil e

Probe Nummern werden auf
Wunsch gratis und franko verab
folgt

Expedition der Berliner Presse
Berlin 8 V Kommandantenstraße 7



Interims Staüt Idealer
s V i tviiN 8tviiitl r 7 Riii 8

Direktion r Iritl
Sonntag den 21 Februar 188S

Erstes Gastspiel der Antispiritisten
und M Ä n v

vom ürali fchen Theater in Berlin

Erste Abtheilung
1 Gedankenlesen mit Zahlen
2 Gedankenlesen mit Nadeln oder Personen
3 Das geographische Gedankenlesen
4 Materialisationen oder Die Entlarvung des berühmten Spiritisten Bastian

Zweite Abtheilung
5 Das gefesselte Medium Original Experiment der Gebrüder Daventport
6 Die Mordscene nach Bis Hop
7 Wunder des menschlichen Gedächtnisses
8 Das Seh Medium

Nach der ersten Abtheilung

Lustspiel in 1 Akt von Friedrich

D Harcourt Herr Patry I Gabriele Frl BronnRudolph Herr Sachs Life Pamme Frl HugötMarquise Frl Peroni
Montag den SS Februar 188

Vorletztes Gastspiel der Antispiritisten Harne und

Erste und zweite Abtheilung Programm wie Sonntag siehe oben

Nach der ersten Abtheilung

Lustspiel in 2 Akten von R Benedix
Otto Lambert Professor an einem Gymnasium Herr F Gluth
Antonie seine Frau Frl FörsterEdmund sein Famulus Frl BronnHahnensporn Stiefelputzer Herr HünerGuste Kammerjungser Frl Hartmann

I r i Rvr I l H t vLoge S,5 Mk Sperrfitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerte 5 Pfg
Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus

und in nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet
Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 10 Uhr reservirt

gültig bei Hinznzahlnng von SV Pf

I n ItöttKvr
fiuicr scrtigrr Ncttm und Wiischc AugKiMiiM

Für empfehle
Sintii Ii vaii Zlk S VV di vlex iitv teii tSeiirv

Vasvdsotüvdsr stickte
ii Nliirlr O SO Q KV V,7V V,8V ii v

KMMelier
mit Halil uiii I iixnett ii ii i Al ii Ar iii vii

I ii I IIti I NI i IiIIII IIempfehle tAO Ctm breiten sowieL ri ixe in Lasting und Serge
Auch habe ich großes Lager in bester i t und

zu billigsten Preisen

ikrmimtr 2K

k Vvrvtisvd
Ausikäiro toi

8 iI i t 3Nesonalor Systtin Kaps Feurich Apollo etc
stummsr UA

450 3600 Slk

7 tiii 7 z VIii Iv U7I i
In Vorbereitung DritteOperette

AR t iit I vIii Iiieti n8 ppi rste

Inhatalians Apparate
kiHl ert i rm meter

empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

Ms Allbekannt
Kleinschmieden

Werkstatt für math, phys u opt Jnstr

1VVOO zu auf emStadtgrundstück als zweite gute und
sichere Hypothek zum 1 Juli er ge
sucht Offerten bef sub I p 4SVSS

Brüderftr

1 schöne Damenmaske Imal getr ist bill
zu Verl od zu verk Markt S4 III

Reiche Heiratsvvr chUige erhalteir Sie
sofort im verschlossenen Couvert discrei

Porto20Pf i, n i i,l is
VI MrDan,en frei

Victoria Theater
Montag den 2S Februar 1886

zum Benefiz für

kr SartiK
Romant Schauspiel in 4 Akten von Peter

Wolf Mnsik von C M v Weber
unter gütiger Mitwirkung eines hiesigen
Männer Gesangvereins und Gastspiel
der allet Gefellschaft

Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade
ein hochgeehrtes kunstsinniges Publikum ganz
ergebenst ein

älbin 8imon 8 ölseki
ÜAU a SS

Vor Beginn der neuen Saison
offerire ich um mit den Reftbeständen der bisher unter den Jnventnrpreisen zum Ausverkauf gestellten

Iiki ImtMii mi Aiii iliiiÄilt Ii
vollständig zu räumen dieselben zu nochmals bedeutend Hernögese ten Preisen

vorjährige I und IKÄÄvrM bedeutend unter Selbstkostenpreis

KIdllin
und

Poesie
in MMvoÜM N6U0N AlMßrn

empfiehlt sehr billig

Leipzigerstratze SV

astore Ladak
Pfund 80 Pfennig

Der in kurzer Zeit so sehr beliebt gewordene
i st mir vom Fabrikanten zum Allein Verkanf für Halle a S und Umgegend
überlasten

Postanfträge von S Kilo frei Sack nnd Porto

ßk Fck F,f
Klndschastsgiirtntr

Geiststraße Z
empfiehlt sich den geehrten Herrschaf
ten von Halle n Umgegend zu Gar
teuvorrichtuugen sowie zu Anpflan
zungen und Teppichbeetvorrichtungen
in deutscher u ausländischer Manier

Bestellungen werden noch entgegen
genommen Riemeyerstr IS und bei
Hern k Ii Friedrichstr 47

Für den redaMonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu S Beilagen
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